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Schreitensfcenet bei einein 
Hotelfeuet iu Fort Wonne 
Sec- itr New York verbrannt. 

Fort Wahne, Jnd., 4. Mai. Eine 
furchtbare Brandtataftrophe. der, fo 
weit man bis jeyt festgestellt hat, etwa 

zwanzig Menschenleben zum Opfer 
gefallen sind, bat diese Stadt heute 
Morgen in die größte Aufregung ver- 

setzt. Das New Aoeling Hotel wurde 

durch Feuer zerstört. Rauchende und 
immer noch fchtoelende Trümmer be- 
zeichnen die Stelle, wo gestern das 

elegante, sechs Stockwerle hohe HoteL 
das von Reisenden sehr ftart besticht 
wurde, stand. Mehr als fünfzig Ars- 
beiter sind Hdamit beschäftigt, die Lei: 
chen der Opfer zu suchen. Eine ebenso 
traurige wie befchwerliche Aufgabel 
Trotzdem hatten sie bis heute Nach- 
mittag schon 17 Leichen gefunden 
Nach den Angaben des Besitzers des 
zerstörten Hotels werden von den Gä- 
sten, die gestern noch dort wohnten 
die folgenden vermißt: B Atty 
Waldale Ind» Reisender fiir eine 
New Yorter Firma: Sharlez Benin- 
min, Detroit, Verläuser für die Te: 
troit Neckwear Co.: John Burle, Fort 
Wonne; Edward Hamilton, Chirago. 
und R. E. Trible, Delhart, Texas. 
Schlimm verletzt sind: N. H. Bell, Fi. 
Manne, Jnd.; Frl Anna Block, Fi. 
Manne; Charlcs Falls, Somman 
Q; Lyman Campbell, Chicagox E. 
M. Mathews, Columbus, O.; Fel. 
Morgaret Mehrm: A. M. Meth, 
Pittsburg. Pa.; Frl Agnes Nadeau; 
F. C. O’Donnell, Detroit, Mich.; F. 
C. Phillips, Calumet, Mich» und 
George A. Sill, Philadelpliia, Pa. 
Mehrere von den Verletzten können 
noch der Aussage der Ilerzte nickt 
wieder hergestell« werdet-» nnd andere 
die sich beim Heraus-springen aus der- 
Fenstern ihrer Zimmer Verletzungen 
zugezogen haben, werden fiir immer 
Krüppel bleiben. Wie das Feuer, dast- 
mit rafender Schnel. tatest un: sich 
griff und in wenigen Minuten das 
große Hotelgelsijnde in Flammen ein- 
biillte, entstanden ist« scheint 
Niemand zu wissen-. Um 2 illir fä« 
Minuten bemerkte der Ell-achtend 
Ralpb Dido in der Lffice Zer Hotels 
Ratte-ZU (5r eilte zn dein «."llarnisignr:l, 
um Die Gäste zu weiten, alk- eine 
mächtige Flamme arti der Lesfnuno 
des Fahrftuhlsckscxdxts heraus fchoftsp 
inp rannte nun, io schnell ihn feine 
Fiisze trogen konnten, binan inc- 
ztoeite und dritte Stockwerk und 

schrie: »Feuer!« Dann lief er hinauf-. 
und alarniirte die iiädtiickke Feuer 
wehr. In seiner Aufnaan bemerkte 
er ez nicht, Taf-, er das Signal zum 
Herbeischaffen der chemischen Löfchaw 
Wuur gesinnt-n r·;ulr(, tu out-, Ulklc zit. 
erst und dann erit viel später die 
stiidtischen Dampfspritzen auf der 
Brandstätte erschienen. Inzwischen 
prasselten die Flammen durch das 
erste und zweite Stockwerk Die 
Gäste waren theils auf den Feuerlei- 
tern mit leichten Brandwunden da- 
vongelommen, tbeils hatten sie sich 
durch Herunterspringen aus den 
Fenstern zu retten versucht; die mei- 
sten waren dabei aber, zum Theil 
recht schlimm, verletzt worden. Andere 
waren in die oberen Stockwerte hin- 
aus geeilt, und dort waren sie in ei- 
ner Falle gefangen. An den Treppen 
und durch die Fahrstublössnungen 
weiter züngelten die Flammen empor 
und schnitten jeden Ausweg ab. hei- 
ßer, dichter Rauch und unheimlich 
dunkelrothe Feuergarben drangen 
durch die Fenster und machten das 
Benunen der Feuerleitern unmöglich. 
Da standen die armen Opfer an den 
Fenstern und jammerten, schrieen. 
tretschten uin Hilfe. Einzelne wurden 
von den unerschrockenen Löschmann- 
schasten herunter neholt, andere spran- 
gen aus Verzweiflung in die Tiefe 
und blieben blutiiberströmt und ohn- 
mächtig aus der Straße liegen; meh- 
rere stürzten mit dein Dach und den 
Böden der oberen Stoktioerle hinun- 
ter ins lohende Flammengrab Ein 
furchtbarer Anblictt Dabei aing den 
Zuschauern, die so gerne geholfen hät- 
ten, das Kreischen —« ein Schreien 
wars nicht mehr zu nennen der 
Verzweifelten. die teine Rettung in: 
ben, das Stöhnen und Janimern der 
Verletztem das Antstern und Prasseln 
der Flammen, das zilchende Rauschen 
der von allen Seiten geaen den Flam- 
menherd gesenkten Wasserstrzhlen 
durch Mart und Bein. Es dauerte 
laum 45 Minuten. bis das Gebäude 
durch die Flammen in Trümmer ges 
legt und der Tod unter Gästen und 
Angestellten reiche Ernte gehalten hat- 
te. Das Hotelgebäude stand im led- 
bastesten Geschäfte-then der Stadt 
und war im Jahre 1852, damals erit 
vterstöetig, erbaut. Jm Jahre 1895 
wurden nicht nur im Jnnern des ho- 
tels umsassende Neparaturen vorges- 
nornmen, sondern auch zwei Stock- 
werle ausgebaut. so daß das Dotet 
mtt der Einrichtung, die mit geringen 
Ausnahmen ebenfalls vernichtet wor- 
Its tit. einen Werth von M,000 re- 

präsentirtn Jn dem Gebäude des ho- 
teli hatten noch die folgenden Per- 
sonen nnd Firmen ihre Geschäfte: G. 
h. Brown, Wiethschast, Verlust 810,- 
000; C. B. Woodworth F- Co., Apo- 
theler, Verlust 86,000; Poftal Tele- 
graph Co» Verlust 32,000; Gebrüder 
Strauß, Bankiers, s20,000; George 
Streichen Barbier, Verlust s2,500. 
und Lee erins. Cigarren, Zeitungen 
und Zeitschriften, 86,000. 

Fort Wahne, Ind» 4. Mai. Die 
heute Mittag bekannt gegebene Liste 
der Opfer def- gestrigen Hotelfeuers 
lautet: J. B. Miller, Gelchästgreisem 
der, Shebongan, Wis.; J. E. Glis-, 
Geschäftsreisendek »für Carlon, Pirie 
Scoti Zä: Co» Chicaaox Jsaac Hirsch, 
Gelckiiitsreifenden Chicaam William 
Pitckpen Gescliästsreisender, Tuluth; 
B. S. Johnscm Geschäftsreisendee 
Pano, Jlls.; Joseph W. Devinev, 
Geschäsisreisenten Philadelphia; Eh. 
Benjamin. Geichäftsreifender, De- 
troit; unidentificirte Leiche einer 
Frau, anaeblich die von Fel. Marn 
Burloit, Mishawala, Jnd.: nnidenti- 
ficirte Leiche einer Frau, angeblich 
dic von Fri. Sarah Hatbawav, Mis 
shawala, Jnd., nnd zwei unidentifi- 
cirte Leichen von Männern von denen 
eine die des in dem Hotel angestellten 
Poriiers Barke sein soll. Mit Aus- 
nahrne von E. H. Matthewks ans Co- 
lumbus, O., dessen Tod jeden Augen- 
blies eintreten kann, befinden sich alle 
Ver-letzten, die in Hospitiilrrn unterne- 
bracht sind, den Umständen aemiifj 
wohl. 

New York, 4. Mai sperrte Moras- 
brach in dem Gelände klin« 17 Hurr 
boldt Straße in Brcoiitm ein ffencf 
aus, bei dein feel-is Its-OTTO ihre-s 
Tod fanden und vier leiseyssceisibrlixf 
verletzt wurden. Unier den Tcdfen be 
finden sich eine Mutter uni- vier stin- 
der, die in dem brennenden cssessändx 
wohnten nnd noch in tieiens Psisinfe 
l(.gen, als die Einricktnna ibrer Hirn- 
mer bereits in Flammen stand. Tä- 
Todten find: Frau Dorn Abram-Z 
ihre lKinder Sadie, Eurrie, Anna und 
Charles Abramä nnd Frau Jennic 
Cohen 

Getftlteyer in dast. 
Soll den Präsidenten is stiefen be-. 

leidigt beben. 
Dem-en Colo» 4. Mai. Hier wur- 

de gestern der Geistliche Nev. Jra D. 
Williams ans Cliss, Colo» unter der 
Beschuldiguna, Briefe, die stlandalöse 
Beschuldigttngen gegen den Präsiden- 
ten der Vereinigten Staaten enthiel- 
ten, durch die Post oersandt zu haben, 
derbastet Jn einem dieser Briese 
heißt es angeblich wörtlich: »Gott seg- 
ne unsern Präsidenten Weghale 
Vielleicht deshalb, weil er ttt den 
mörderiichen Freimattrern gehört und 
fiir die blutdiirstiqen Söhne St. Pa- 
tricks Reden hätt?« 

Ihren Wunden erlegen 
Frau von Rüxlebest, die ibren Gatten 

Ildi ermordete. 
Berlin, 4. Mai. Auf Schloß Bud- 

denbutg bei Lunen, Kreis Dortmund, 
starb heute die Gattin des am 1. Mai 
ermordeten Freiherrn Udo von Ruxles 
ben an Wunden, die sie sich in selbst- 
mörderischer Absicht beigebracht hatte· 
Am 1. Mai erschoß die Frau aus bis 
jkyt unbetannten Gründen ihren Gat- 
ten, mit dem sie nur 6 Monate ver- 

beirathet war, und richtete dann die 
Wasse gegen sich selbst. 

Ehre den Todte-. 
Washington, 4. Mai. Das Bun- 

desabgeordnetenhaus hielt gestern eine 
kurze Sitzung ab. in der in einiger- 
passenden Reden der Verdienste der 
verstorbenen Abgeordneten Stephen 
R. Mallory und Williarn J. Bryan 
aus Florida gedacht wurde. 

Orts angeblich Hochstqpler. 
Berlin, 4. Mai. Jn Frankfurt am 

Main ist aus dem Hauptbahnhos die 
Verhastung eines Mannes erfolgt, der 
sich Gras hubert Droste nennt und 
thatsächlich einer der betannten Fa- 
milien dieses Namens angehören soll- 
Er wird beschuldigt, verschiedene Be- 
trügereien und Zechprellerei begangen 
zu haben. 

Allerlei Dem-schra. 
»- 

— Ukllkl UllUlUllVUUUcll UckcsnOT 

nien sollen am 14· Mai in New York 
die neu errichteten Gebäude des »Got- 
lege of the City of New Nort« einge- 
weiht werden- 

———Jn Poughteepsie, N. Y» begannen 
heute die Verhandlungen in dem von 

Harry K. Thatv anhängig gemachten 
Habeas Corpus Verfahren, durch 
das er seine Freilassung aus dem 
Jrrenasyl siir Verbrecher in Matten- 
wan durchsehen will. 

— Jn den nächsten Tagen wird sich 
in New Yorl eine Flottille von Un- 
terseebooten versammeln, die unter 
dem Oberbefehl von Leutnant Char- 
tes E. Gourtnen verschiedene Uebun- 
gen ausführen sollen. Aus Annapoi 
lis werden die tlnterseeboote ,,Viper«, 
»Tarantula« und ,,Cutttefisl)« erwar- 
iet. 

—- Jn Middletown, N. J., wurde 
heute der 30 Juhre eilte Stewart B. 
Mills aus New Hinnptvn in diesem 
County, der den Behörden durch seine 
Geständnisse, daß er ein großer Ver- 
brecher sei und sich wiederholt des 

Fostelqubeäeiichulgieg Jemackåt halåf viel 
nge e ten re tete, em tren- 

bqnle Nun-seien 

chu zur sei-the 
Glänzende Festparade der 

Katholilen New Yoct’s. 
Sechzistemfend Personen-. 

Die promiaeutesten und bekannte-« 
seen Männer Gotlpams betheiligs 
ten sich an der impofnnten De- 
moustration, die zum Abschian 
der Jahrhundertfeier der Erz- 
diozöfe New York veranstaltet 
worden nun-, um ilire Lormlitiit 
der Kirche neue-trüber zu beweisen. 
Zeiger nnd mit verächtliche-i Mit- 
teln geführter stumpf der Fins- 
seerlinge und Innntiker in Garn, 
Ind. — Wollen sämmtliche 
Wirtlischnften schließen 

New York 2. Mai. Mehr als 
60 Ifi Personen betheiligten ixch neute 
hier an der Partien-, die zum würdigen 
Abschluß der Feier des hundertjähris 
gen Bestehens- der Erzdiözese Nekr 
York veranltnlree worden war. Vor 
dein Haimtportnl der Aatbedrole trink 
eine mächtine Tribiine errichtet worden« 
die fiir Use-U Personen lilatz bot. Takt 
hatten fiel- die Kirchenfürsten aus allen 
Theilen Tiefes Lande-J- «ind Cardincl 
Sonne der Feiertag nein Jrland, die an 

den während der Weilt-e veranstaltcten 
Festlichleiten Tleil genommen haben, 
eingefunden nnd « triicliteten das f.:r- 
benpräckstiae Bild das die fast endlose 
Vorrede bot. Uder den «1’-ar-1direnden 
fah man viele der keine-niesen ten: 

prominentesten ji«-Jänner dieser Stadt 
wie Thomas F. Tit-irr Tfrnrnae LDl 
Emmei. Richter Zofe-r W. Waff, Die 
Richter Teidisk nnd LWcrman Vom 

Obernerirb!, Lsoixrle lkodrsn lfzisiene 
Philbin John D. Summing David 
Mcclnre nnd andere. eniele der gro- 
ßen Geschäfte bewilligten ihren Ame 
sellten einen halben Feiertag, ein-. 

ihnen Gelegenheit u neben, sich an :e«. 

Parade zu betbeilitie::. Die Marjcnli 
nie erstreckte rich drei Meilen um« 

«Ll’i.1skiiirqteri Zone-re bis Zum untere-: 
lsnde der E"«:kt« dann cin Fi. Tun-nn- 
cin rser Festkkxglk isxsrkei nich "-T. 
Straße, kro lie: PeTtixtg zufgcliif 
wurde- 

» Chieago, z. Mai. In dem Stadt- 
chen Garn, Ind» das von der United 
States Eteel Corporation s mit 
einem Kostenaufwande oon 825,000,- 
ists-O erbaut worden ist fiihren die 
Vrohibitionsfanatiter unter der Lei- 
tung oon fiinf Patem Reverends au- 

genblicklich einen heftigen Kampf ge- 
gen die 110 Wirtbfchafun der Stadt. 
Dabei bedien-en sie sich gemeiner Mit- 
tel, die deutlich zeigen, daß es ihnen 
gar nicht darauf ankommt, wie sie 
sondern, das; sie ihre Zwecke 
überrhaupt erreichen. Das Gesetz in 
Indiana besagt, daß die Wirthfchaf- 
ten einer Stadt geschlossen werden 
müssen, wenn die Mehrzahl der Wäh- 
ler bei der zuletzt abgehaltenen 
Staatswohl in einer Petition darum 
nachfuchen. Nun wurden bei der letz- 
ten vor zwei Jahren abgehaltenen 
Staatswohl in Jndiana in dem 
Städtchen Garn, das heute über 20,- 
000 Einwohner zählt Und mindestens 
5,000 Wähler hat« damals nur 639 
Stimmen abgegeben, weil die Ein- 
wohnerzahl damals nur gering war. 
Die Prohibitioniften brauchen deshalb 
heute fiir ihre Petitio« nur 320 Un- 
terschriften, um die Stadt ,,trocten« 
zu machen, und diefe hoffen sie mit 
Bestimmtheit zu sichern. Es ift ihnen 
mitgetheilt worden, daß die ,,Trocken- 
heit« in Gary höchstens bis zur näch- 
sten Staatswahl anhalten könne; doch 
fie wollen sich dadurch nicht abschrecken 
lassen, sondern glauben, daß sich dann 
vielleicht wieder ein neuer Ausweg 
finden wird. Veranlaßt wurde der 
Kreuzzug gegen die Wirthfchaften 
durch die Geiftlichen des Städtchens« 
die sich bitter darüber beschweren, daß 
ihre Kirchen an Sonntagen leer sind, 
weil die Wirthschaften eine größere 
Anziehungstraft auf die Menge aus- 
iiber und die meisten Männer von den 
Kirchen ganz und gar fern halten. 

Lüste Ersparnisse ein. 
Frau in einem Departement-den 

Chemie-W beraubt. 

Chicago, 2. Mai. Jn dem Fahr- 
stuhl eines Departementladeng der 
unteren Stadt wurde gestern eine 
Frau John A. Smith aus South 
Chicago um ihre ganze aus 8925 he- 
stehende Baarschaft beraubt. Sie hatte 
das Geld aus der Bant geholt und 
zählte es in dem Damenzimmer des 
Geschästs in Gegenwart einer frem- 
den Frau durch. Als sie dann in 
dem Fahrstuhl hinunter fuhr, sah 
sie die sremde Frau wieder in ihrer 
Nähe, schenkte ihr aber weiter teine 
Aufmerksamkeit Erst auf der Straße 
bemerkte sie, daß ihr Geld mit der 
handtasche, in der sie es getragen hat- 
te, verschwunden war. 

—- Präsident Roosevelt erhielt heute 
von dem Kaiser von Japan eine Depr- 
sche, in welcher dieser für die ihm 
übermittelte Sympathie - Depesche an- 

läßliJ des Unglücks des Kreuzers 
»Mir uschima« seinen Dank aug- 
spricht. 

imm- mssenr 
: 

Vier Persone- sinden it chiusi 
eise- lchrecklichen Tu. 

—-.- 

Schaden in Phil«delphit. 

Chicago, 2. Mai. Bei einer Ex- 
plosion und dem dadurch verursachten 
Feuer, das die Anlagen der Chicagv 
Reduktion Eo. an der 39. und Jrvn 
Straße gestern zerstörte, fand ein 
Mann. Namens Andrerv Marshall, 
in den Flammen seinen Tod, und 
fünf andere wurden schwer verletzt. 
Die Explosion erekgnete sich kurz nach 
Mitternacht, als die Nachtschichi der 
Arbeiter sich in der Fabrik eingesun- 
den hatte. um die Taqmannichaft ab- 
zulösen Ueber rie Ursache der Ex- 
olosion kannte trotz aller Nachforschun- 
gen nichti in Eriikkruna gebracht mer- 
den. 

Cäsars-« 2. Ell-Rai ’Inter den thus- 
nen der Illsilaaen der l7-1?c.1;«o Redne- 
tion Co. wurden baute Vormittag drei 
Leichen gefunden und als die Andrem 
Marshall’g, Ieines Wächters, Namens- 
Williain Lanz, und eines Arbeiters 
Stephan Novat identificirt Von den 
Arbeitern, die mit dem Fortschaffen 
der Trümmer beschäftigt sind, wurde 
heute behauptet, daß noch eine vierte 
Leiche unter den Trümmern begraben 
liegt, daß man sie aber der bitze wegen 
nicht herausholen kann. Diese Leiche 
is die des Gleltriters John Wonne-, der 
seit dem Aug-brach des Feuers vermißt 
wird. 

I— 

Philadelphia, 2. Mai. Jn der im 
südlichen Etadttheit gelegenen Spre- 
ckel’schen Zunerrafsinerie brach gestern 
ein Feuer ans, das einen Schaden von 

850,00« anrächtete und bei dem ein 
Feuermebrknann schwer verletzt 
wurde. 

Bankiers als Selbstmöeder. 
Sein Tod hatte das Schließeu der 

Bank zur Folge. 
Manns-quan, N. J» 2· Mai. Mor- 

gan Delancey Mager, der Präsident 
der Ersten National Bant von Ma- 
nasquan, erschoß sich gestern in der 
unmittelbaren Nähe des Wassers und 

hatte sich so gestellt, daß seine Leiche 
ins Wasser fallen und dann in die 
See hinaus aespijlt werden mußte. 
Sobald der Selbstmord Magee’s be- 
kannt wurde, schloß die Bank ihre 
Thüren, um, wie einer der Direktoren 
sagte, einen Ansturm zu verhüten. Am 
Montag werden die Bücher der Bant 
untersucht werden, und wenn sich ir- 
gend welche Unregelmäßigleiten her- 
ausstellen sollten, wollen die Direk- 
toren alle Verpflichtung den Depositos 
ren gegenüber sellrit übernehmen Der 
Verstorbene war 4510 Jahre alt und er- 

freute sich als Finaneier eine-J guten 
Rufes-. 
Noch etmnal Evelmr Thau-. 
Genießt die »Ja-den« der Metropole 

tm Frudsem 
New York, 2. Mai. lsoelyn Negbit 

Tham die Gattin des im Jrrenasyl 
für geistestrante Verbrecher 1nhaftir- 
ten Llltörders Harry K. That-ex amti- 
sirt sich in dieser Stadt aufs vortreff- 
lichite. Sie war eine Zeitlang ver- 

schwunden, uno man behauptete, daß 
sie aufs Land neaangen sei, um sich 
zu »erholen". Gestern tauchte sie in 
einem Kosthause an der Westseite auf, 
wo sie seit längerer Zeit nur unter 
Jexn Namen »Frau Fitzaerald« be- 
taunt war und meistens nur »die- 
zarte Dame mit den geschxnollenen 
Dedeln« genannt wurde-. Zie soll 
nämlich riesige fast aussalleno dra- 

pirte Hüte tragen und diese jeden Tag 
mindestens einmal oft auch zweimal 
wechseln. Eoelyn bummelt, wie ihre 
Hauswirthin sagt, jede Nacht und 
tommt selten vor Tagesanbruch nach 
Hause. 

Bier Probesälle. 
Auf Grund eines Paragraphen des 

Henkan tttatengesetzeg. 
Titashington 2. Mai· Präsident 

thovievelt und Ober Bundeganioalt 
Bonaparte sind zu dem Entschluß Je 
to:nmen, jenen Paragraphen kee- Heu 
burn Frachtratetiaesetzes, welcher be 

stimmt, daß Eisenbahn Gesellschaften 
kein anderes Geschäft außer Dem Ies. 

Beförderung von Pauaaieren im 

Frcxchtgiitern betreiben dürfen, Durch 
das-i Gericht aus seine isonstitiitionali 
tät prüer zu lassen. CL- werden in 
diesem Zweck aus Grund des Paragra 
phen vier Klagen anhängia gemacht 
werden, die durch aile-(L-tericbtsinstan 
zen entschieden werden sollen. 

Alter Liebesbrief. 
Vor tausenden von Jahren von ei- 

nem Assnrier geschrieben. 
New York, 2. Mai. In einer Ver- 

sanunlung von Personen, die sich fiir 
tlllterthumsforschungen interessiren, 
zeigte Professor Gabriel Oussami heu- 
te einen vor tausend Jahren von 

einem Assyrier geschriebenen Liebes- 
brief, der von deutschen Gesv 
lehrten unter den Ruinen von Llssiys 
rien gesunden worden ist. Die Buch- 
staben sind augenscheinlich auf wei- 
chem Thon, der später gebrannt wur- 

de, eingravirt worden. Der Brief 
lautet: »Aus welchem Grunde, meine 
Geliebte, hast du mich nicht getroffen 
obgleich du mir gesagt haft, daß du 

es thun wolltest. Weshalb hast Dn 
meinem erzen Schmerz verursacht. 
Licht meines Lebens, kann es sein« 
daß du trank bist?« 

svvs 

L 

Irrt fttr schwache Yannei 
Ein dentlches Buch. das Jhre Angel 

öffnen wird 
Stchert volle Manneökrah 

Ein Bach, welches tlct nnd deutlich erklärt, wie ma« 
Nervenschvlche nnd geheime Schwächen-stände zu pans 
Ihm Abhaltung oon der Irdett letcht and sicher tin-tre- 
ann. 

Bett-reibt die neue berühmte 
RegenerationssMetlJode 

Falls See tacht Newenlrntt, mehr Euer le, mel- 
Stü ke and kräftt e Manneslratt wünschen, assen Si 
sich dtec deutsche ach loson kommen. seltensten ii 
einfachen Umschloss, oerftegett, per Post. Adressirh 

Dr. G· Il. BOBBIITZ, 
564 Vom-waret Ave« von-old Mich 

Die Polen in Preußen· 
Jm preußischen Staate gab es, nad 

der am 1. Dezember 1905 stattgehab 
ten Voltszählung 3,646,446 Einwoh 
ner, deren Muttersprache polnisch, ma 

surisch oder tassubisch war. Vom Tau 
send der Gesammtbevölterung sprachet 
polnisch, masurisch oder tassubisch 97 
78, das sind sast.10 Prozent der Be 
völterung in Preußen. Dieser Pro 
zentsatz ist nicht etwa in absteigende-. 
Bewegung begriffen; irn Gegentheil,e 
wächst. Jm Jahre 1900 betrug di 
Zahl der Polen erst 9590 auf das 
Tausend der Gesammtlievölternng 
Wenn man heute, nachdem man dii 
Masnren Und Kassnben abgerechne- 
hat, von mindestens :?,()00,000 Preu 
ßen polnischcr Zunge sprechen kann, s: 
wird man im Jahre 1928 bereits vor 

5,000,000 Polen sprechen können. 
--. s-» 

tis giebt ein Pink Pain Tadlett. herge 
stellt von Tr. Shoop, dag positiv jede-« 
Schmerz, ir endwo, in 20 Minuten einstellt 
Apotheke-r a enthalden verkaufen sie als Dr. 
Shoops Kopfweh-Tabletten, aber sie stellen 
anch andere Schmerzen ebenso leicht wie Kon 
weh ein« Tr Shoops Pink Pain Tal-letter 
heben einfach den Blutdrnck an den schmer- 
zenden Stellen—das ist Alles. Der Schmerz 
kommt vom Blutdrnck—Kongeftion Heb« 
den Truct durch Tr( Shoop’g Kopfweh-Ta- 
dletten, und die Schmerzen verschwinden so- 
fort. 20 Tadletten 2-·')e. Vertaust durch 

Theo· Jessen. 

Die vereinsamte »alti 
J u n g f e r 

« die trotz ihrer viel- 
leicht hervorragenden Herzensgiite von 
den Mitgistjägern verächtlich übergan- 
gen wurde, ist im Orient eine äußerst 
seltene Erscheinung. Es heirathen 
dorten alle Männer, meist in noch seht 
jugendlichen Jahren, und fast jedei 
Frau bietet sich somit Gelegenheit 
ihren Lebznsszivtek als Gattin unt 
Mutter zu erfüllen. 

Deutschlands Kupfer- 
produktion ist von 5·-!(.ch) Trin- 
nen im Jahre 1571 aus 82,27J Ten- 
nen nn Jahre 1906 gestiegen. 

— —..--....«.-. --....-..-. ....-«—-. 

Das beste Kltma der Welt 

ist nicht ganz frei von Krankheit; Jn höhe- 
ien Gegenden herrihen Fieber während it 
den Niedernngen Malaria niebr oder tveniget 
häufig angetroffen iviid, je nach den Höhen 
verhaltntssen. Um kliinatischen Afieitionei 
wie stlbspannnng, Malaria, Gelbsncht, Biliö 
sinn, Fieber und nnd Wechselfieber, nnd all- 
gemeiner Schwäche beizukommen ist Electrit 
Ritters das wirksamste Mittel. Der großi 
Alteratio und Blntreiniger; das Negennnt 
tel tiir jede Form von körperlicher Schwäche 
Nervöiität nnd Schlaflofigkeit. Bertanst 
nnter Garantie bei allen Apothekein. 50e 

G- i"«n e i·n·z·""i ge H- E- ch i f s 
fährt auf dein Todten Meer-« Es ge- 
hört der tiirlischcn Reaierntn und 
dient zum Einsammeln von iin Wasser 
treibenden Vlgphaltmassm welche aus 
dem Meeresgrunde sitzen und durc, 
Erschijtterungen oder andere Natur- 
ereignisse losgelöst werden« 

Mit Pfeil und Bogen 
hat der im 17. Jahrhundert lebende 
türkische Sultan Mnrad lxc einmal 
2400 Fuß weit geschossen, allerdings 
»vom Nordoslwinde unterstiitzt,« wie 
man aus einer der Säulen der alten 
Rennbahn in Konstantinopel lesen 
kann, welche die Türken als Schich- 
platz benutzen. 

Den Kongreßrepräsen- 
t a n t e n hierzulande, die alle zwei 
Jahre gewählt werden, wurde von den 
Männern, welche die Konstitution der 
Ber. Staaten entwarsen. die extlusive 
Prärogative übertragen, Revenue-Ge- 
setze zu entwersen. Dieses Vorrecht ist 
seit jener Zeit eissrsiichkia gehütet wor- 
den, nnd sowoll Demokraten wie Re- 

qublitaner stehen in dieser Beziehung 
ers-· der nämlian Plutiform 

Das er««ste Schiff aus 
JEisen, ,,Vallei) Forge,' 

welches die westlichen Flüsse Nord- 
Amerilas besuhr, wurde während des 
Sommers im Jahre 1839 in Pins- 
bura vom Stapel gelassen. 

Ermüdete Nerven mit jenem erschlasseuder 
Gefühl, das der Frühling oder Früdlonnnex 
bringt, kann leicht und schnell beseitigt wer 
den durch das, allen Apot ekern bekannte 
Dr. Shoops Restorativr. can niektt abso 
lut die Aenderutg innerhalb 48 Stunden 
nach dem Einnehmen des Resiorative. Di( 
Eingeweide werden imWinter träge; auch di- 
Vlntziikulatiom die Nieren sind unthätie 
und teldst das Herz wird in vielen Fälle- 
schivächer. Shoops Nestoiative wirl 
überall als e n echtes Tonie zur Kräftigun; 
dieser vitalen Organe anerkannt Der man 

geinde Appetit wird geschafft nnd die Ver 

dauunxä belebt. Es brinßt schnell neue Krast 
neues Leben und Niisti leit. Piobiit es nni 
seid übeiUzengt Verkaut tdurch Theo Jessen 

VII-JOHN «—1."!. «J.I. -.-. 

Weils still-r Wild 
"""" Q- « 

Frau-ist« Marmc Worts 
l. T. Pllsi I W. 

Monumente Z Grabsteine 
m III-Im III stum, 

Mut-W. ist-i 
Falls r Matmorardesms wünscht, gebt 

keine estellungcn ehk ums gesehen 
Unsere Preise sind de einstmng 

Seht nnd und warf Geld. 
- Its-II Ostens. Iebtest 

«THE VIENNA« 
Yestauratton und 
Gärkerei . . . . 

EPJFILV HFJHFPIN Eigsentljümen 
lll Nord Bot-ist Simse. 

Neguläke Mahlzeite112) Cents. »Nich- 
siück von Morgens h bis 10 Uhr; Mit- 
tagessen von ll bis Qö Uhr » Abend- 
essen non 5 bcs « Uhr Außerdem 
Mahlzeiten xu jeder Tage-Es und Nacht- 
zeit zu Preise-» je nach km Bestellung 
von 10c 11nd15c an aufwärts. Kommt 

s herein und besucht mich. 

Jür Versicherung und 
Grundeigentlju 

...... jeher 

CEÄS Ross- 
Agent für die ,,Union« Feuer-Versicher- 
ung von Lincoln und vie »Germania« 
von Omaha. Office über der Fitft Na- 

« kional Bank. 

ok. J. LUE sUTlleRLAND, 

Arzt Z Augenarzt, 
Brillen eine Spezialität 

Ofsice im Alexander Gebäude. 

Ellllsf cllspllkcllf 
d Comlußwc Istiller Jcixlilfter 

Baulichkeiten aller Au im Gru- 
j!«.«-k!11n!«;-u besten Zufuedenhctt 
des Aufnakxgebuci niscgekijhkL 

Alle Bauten groß und klein. 
Aufträge bitte gefl in Wehnkl « 

Gsisencxs anrenhanblung zu liss n. 

U- H. klmnmmnk 

Mino-jin sum jlismi 
Prakiizirt in allen Gerichten. 

Grundeigenthumggeschäfle und Colle-k- 

tionen eine Spezialität. 

Ansgezeichneter Percheton 
Hengst. « 

Tek Z Jahre alte Percheton. ngsi 
Imperator No. J wikd wählt-nd der 
1908 Sation nnf meiner Faun :sMei- 
len Südost von Grund Island-, stehen« 
Dies Pferd ist kein schwan, wiegt 1700, 
und wenn nnggenmchsen Turm Pfund. 
Bedingungen Ast-) W, zuhlkm wenn 

Fällen beider Stute sicht. Im Falle 
daß die Stute verknqu idcx fnstg2bks1cht 
wird muß die Ein-nun ixsfmt NUhlt 
werten. 

IJ.I) SLIIl-I«Il()llA.1cl)"l’ 

TTEVEHS 
LFot Trap or Ficbl a « PLVENS 
slNGLE or DOUBLU BARREL 
SHOTGUN is Ideal. Low in Print-. 
--1-1igh in Qualjty—-gocd gun vahje 
right through! Made in stand-nd 
Sanges-, lcngths, wcjghts. etc-—- 
Hammet or Hammerless styles. 

sTEVENs sUOTGUNs 
sHOcT sTlcÄlcsHT AND sTlTONG 

for wls hy all pknetut sonst km- 160110 eilt-·- 
Itvo lind-Its tn Its-M cmlog act-ih- 
P »Um-; const- Ukt- lag out-tm out-tut 

knis- 0u cui-Ins- Uns Unschva cont- 
um s n, Its s Ortes-, in culokt III-Und ku- 
oxx n » pkops d upon s kssu la Its-Ip- tu 
rang-z at cis-Was Jus-f von-ask 
h s s·. 

J. sTEvIZNs 
ARMS «- TooL co. 

P. O. Don COZQ 

Obicopec Fam: 
Mass. 


